
 

 

 

 
 

Informationsschreiben Nr. 12 / 12. Mai 2021  
 
Sehr geehrte Erziehungsberechtigte! 
Liebe eigenberechtigte Schüler*innen! 
 
Aus gegebenem Anlass möchte ich Sie darüber informieren, dass auf Anweisung des 
Bildungsministers ab Montag, den 17.5.2021, wieder alle Schüler*innen in den 
Präsenzunterricht zurückkehren. 
 

 Verpflichtend für alle wird vor Beginn des Unterrichts, jeweils montags, mittwochs und 
freitags, an der Schule getestet. Die Schule darf eine „Negativbestätigung“ ausstellen, 
die 48 Stunden lang gültig ist. Das diesbezügliche Schreiben des Ministers wurde an 
die Schüler*innen weitergeleitet und Sie finden es auch auf der homepage unserer 
Schule. 

 
Schüler*innen, die bereits an Covid-19 erkrankt sind, dies per Absonderungsbescheid 
nachweisen, werden nicht getestet – dies gilt 6 Monate ab Datum des Bescheides. Wer 
bereits geimpft wurde wird ab dem 22. Tag nach der 1. Impfung auch nicht mehr 
getestet. 

 
Sollte ein Test an der Schule positiv sein kontaktiert die Schule 1450 und die örtliche 
Gesundheitsbehörde und befolgt deren Anweisungen.  

 

 Es besteht weiterhin FFP2 Maskenpflicht - regelmäßige Maskenpausen bei guter 
Durchlüftung sind vorgesehen. In den Klassen wird auf größtmöglichen Abstand 
geachtet, daher wird es teilweise zu Änderungen der Klassenräume kommen. 

 
Bitte daher am Montag 17.5.21 den Aushang der Klassenräume an den Eingangstüren 
und in der Aula auf dem Monitor beachten!  
 

 Um das Gedränge am Eingang zu minimieren werden die Schüler*innen der 
Fachschule grundsätzlich den Haupteingang benützen. 
 
Die Schüler*innen des Aufbaulehrganges werden über den Eingang im 
Untergeschoß kommen und die Schule auch über diesen Eingang wieder verlassen.  
 
An beiden Eingängen stehen ausreichend Desinfektionsmittel bereit. 
 

 Ich bitte die Schüler*innen in der großen Pause so viel als möglich das Freie 
aufzusuchen, sprich unseren Schulgarten. 
 
Hier gilt die Regelung, dass die Schüler*innen der Fachschule den südlichen Garten 
(Beachvolleyballplatz) benutzen.  
 
Die Schüler*innen des Aufbaulehrganges den nördlichen Garten.  
 
Mit diesen Maßnahmen versuchen wir Gedränge zu vermeiden. Falls jemand 
unbedingt in der Klasse bleiben möchte, ist das selbstverständlich auch möglich. 

 
 



 

 

 
 

 
Ab Montag, den 17. Mai befinden sich wieder alle Schüler*innen im Präsenzunterricht. 
Es gibt nach wie vor zwei Ausnahmen: 

 
a) Krankheit - eine Entschuldigung der/des Erziehungsberechtigten ist unmittelbar 

dem/der Klassenvorstand/Klassenvorständin oder auch dem Sekretariat zu senden; 
 

b) Ängste in Zusammenhang mit der Covid-19 Pandemie; Diese ermöglichen nach wie 
vor das wochenweise Freistellen vom Präsenzunterricht. Das, Ihnen bereits bekannte, 
Ansuchen ist jede Woche im Vorhinein bei der Schulleitung bzw. dem Klassenvorstand 
einzubringen; 

 
 

 Es interessiert Sie/euch vielleicht auch zu wissen, dass eintägige 
Schulveranstaltungen und schulbezogene Veranstaltungen unter strikter 
Einhaltung der notwendigen Hygienebestimmungen wieder stattfinden dürfen. Wir 
werden nach sorgfältiger Risikoabwägung von dieser Möglichkeit Gebrauch machen. 
 

 Der Kontakt mit Ihnen als Erziehungsberechtigte darf in dringenden Fällen wieder 
direkt hier an der Schule stattfinden. 
 

Wir bereiten uns auf die Wiedereröffnung sehr sorgfältig vor und ich bitte Sie/euch  um 
Unterstützung, damit wir alle gemeinsam dieses Schuljahr in halbwegs „normaler“ 
Schulgemeinschaftsatmosphäre beenden können.  
 
Falls es Fragen oder Unsicherheiten gibt, rufen Sie bitte an der Schule an – das Leitungs- und 
auch das Verwaltungsteam der BFW Wörgl steht Ihnen und unseren Schüler*innen gerne 
hilfreich zur Seite.  
 
Auf unserer Homepage (unter Aktuelles/Infos COVID19) finden Sie außerdem auch weiterhin 
alle aktuellen Maßnahmen und Regeln, welche vom Bundesministerium veröffentlicht wurden 
und damit auch für die BFWörgl gültig sind. 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Mag. Helga Dobler-Fuchs 
Schulleiterin 
 


